
 
 

 
 

Datenschutzhinweis gemäß Art. 13 DSGVO 
 

Mit dem folgenden Datenschutzhinweis möchte sie der Förderverein der Grund- und Mittelschule Grassau 
darüber aufklären, welche Arten Ihrer personenbezogenen Daten wir zu welchen Zwecken und in welchem 
Umfang verarbeiten. Die Datenschutzinformation gilt für alle von uns durchgeführten Verarbeitungen 
personenbezogener Daten im Rahmen der Erbringung unserer Leistungen im Rahmen der 
Vereinsverwaltung, der Organisation von Veranstaltungen für die Schüler oder Öffentlichkeitsarbeit des 
Vereins. 

Um die Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung und des Bundesdatenschutzgesetzes zu 
erfüllen, Datenschutzverstöße zu vermeiden und einen einheitlichen Umgang mit personenbezogenen 
Daten innerhalb des Fördervereins zu gewährleisten, gibt sich der Verein die nachfolgende 
Datenschutzordnung.  

Stand: 30. Mai 2025 

 

Verantwortliche Stelle: 

Förderverein der Grund- und Mittelschule Grassau 
Birkenweg 12  
83224 Grassau 
E-Mail-Adresse: foerderverein.grassau@gmail.com 

Vertretungsberechtigte Personen: Frau Heike Mager 
 
Bei Fragen zum Datenschutz stehen wir Ihnen unter foerderverein.grassau@gmail.com oder unter der 
oben angegebenen postalischen Anschrift zur Verfügung. 
 
Übersicht der Verarbeitungen 

Die nachfolgende Übersicht fasst die Arten der verarbeiteten Daten und die Zwecke ihrer Verarbeitung 
zusammen und verweist auf die betroffenen Personen. 

Arten der verarbeiteten Daten 

- Bestandsdaten 
- Mitgliederdaten 
- Kontaktdaten 
- Zahlungsdaten 
- Vertragsdaten 

Kategorien betroffener Personen 

- Interessenten 
- Mitglieder 
- Spender 
- Geschäfts- und Vertragspartner 

Zwecke der Verarbeitung 

- Kommunikation 
- Organisations- und Verwaltungsverfahren 
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- Spendensammlung/ Fundraising 
- Öffentlichkeitsarbeit und Informationszwecke 

 
1. Maßgebliche Rechtsgrundlagen 

Im Folgenden erhalten Sie eine Übersicht der Rechtsgrundlage der DSGVO, auf deren Basis wir 
personenbezogene Daten verarbeiten. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass neben Regelungen der DSGVO 
nationale Datenschutzvorgaben gelten können.   

Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a. DSGVO) - Die betroffene Person hat ihre Einwilligung in die 
Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten für einen spezifischen Zweck oder 
mehrere bestimmte Zwecke gegeben. 

Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b. DSGVO) - Die 
Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, 
oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen 
Person erfolgen. 

Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c. DSGVO) - Die Verarbeitung ist zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt. 

Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f. DSGVO) - Die Verarbeitung ist zur Wahrung der 
berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich, sofern nicht die 
Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz 
personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 

Zusätzlich zu den Datenschutzregelungen der Datenschutz-Grundverordnung gelten nationale 
Regelungen zum Datenschutz in Deutschland.  

2. Sicherheitsmaßnahmen 

Wir treffen nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben unter Berücksichtigung des Stands der Technik, der 
Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der Zwecke der Verarbeitung 
sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeiten und des Ausmaßes der Bedrohung der Rechte 
und Freiheiten natürlicher Personen geeignete technische und organisatorische Maßnahmen, um ein dem 
Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. 

Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit 
von Daten durch Kontrolle des physischen und elektronischen Zugangs zu den Daten als auch des sie 
betreffenden Zugriffs, der Eingabe, der Weitergabe, der Sicherung der Verfügbarkeit und ihrer Trennung.  

3. Löschung von Daten 

Die von uns verarbeiteten Daten werden nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben gelöscht, sobald deren 
zur Verarbeitung erlaubten Einwilligungen widerrufen werden oder sonstige Erlaubnisse entfallen (z.B. 
wenn der Zweck der Verarbeitung dieser Daten entfallen ist oder sie für den Zweck nicht erforderlich sind). 

Sofern die Daten nicht gelöscht werden, weil sie für andere und gesetzlich zulässige Zwecke erforderlich 
sind, wird deren Verarbeitung auf diese Zwecke beschränkt. D.h., die Daten werden gesperrt und nicht für 
andere Zwecke verarbeitet. Das gilt z.B. für Daten, die aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen 
aufbewahrt werden müssen oder deren Speicherung zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 



 
 

 
 

von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person 
erforderlich ist. 

4. Wahrnehmung von Aufgaben nach Satzung  

Wir verarbeiten die Daten unserer Mitglieder, Unterstützer, Interessenten, Geschäftspartner oder 
sonstiger Personen, wenn wir mit ihnen in einem Mitgliedschafts- oder sonstigem geschäftlichen 
Verhältnis stehen und unsere Aufgaben als Förderverein wahrnehmen sowie Empfänger von Leistungen 
und Zuwendungen sind. Im Übrigen verarbeiten wir die Daten Betroffener auf Grundlage unserer 
berechtigten Interessen, z.B. wenn es sich um administrative Aufgaben oder Öffentlichkeitsarbeit handelt. 
Die hierbei verarbeiteten Daten, die Art, der Umfang und der Zweck und die Erforderlichkeit ihrer 
Verarbeitung, bestimmen sich nach dem zugrundeliegenden Mitgliedschafts- oder Vertragsverhältnis, aus 
dem sich auch die Erforderlichkeit etwaiger Datenangaben ergeben. 
Wir löschen Daten, die zur Erbringung unserer satzungsmäßigen Zwecke nicht mehr erforderlich sind. 
Dies bestimmt sich entsprechend der jeweiligen Aufgaben und vertraglichen Beziehungen. Wir bewahren 
die Daten so lange auf, wie sie zur Geschäftsabwicklung, als auch im Hinblick auf etwaige 
Gewährleistungs- oder Haftungspflichten auf Grundlage unser berechtigtes Interesse an deren Regelung 
relevant sein können. Die Erforderlichkeit der Aufbewahrung der Daten wird regelmäßig überprüft; hierzu 
gelten die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z.B. Namen, Adressen); Zahlungsdaten (z.B. 
Bankverbindungen, Rechnungen, Zahlungshistorie); Kontaktdaten (z.B. E-Mail, Telefonnummern); 
Vertragsdaten (z.B. Vertragsgegenstand, Laufzeit, Kundenkategorie). 

• Betroffene Personen: Mitglieder; Geschäfts- und Vertragspartner. 

• Zwecke der Verarbeitung: Erbringung vertraglicher Leistungen, Kontaktanfragen und 
Kommunikation; Verwaltung und Beantwortung von Anfragen. 

• Rechtsgrundlagen: Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b. 
DSGVO); Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f. DSGVO). 

5. Zahlungsverfahren 

Im Rahmen von Vertrags- und sonstigen Rechtsbeziehungen, aufgrund gesetzlicher Pflichten oder sonst 
auf Grundlage unserer berechtigten Interessen bieten wir den Vertrags- und Geschäftspartner eine 
sichere Zahlungsabwicklung an und setzen hierzu das ein Banken- und Kreditinstitut ein. 

Für die Zahlungsgeschäfte gelten die Geschäftsbedingungen und die Datenschutzhinweise der jeweiligen 
Zahlungsdienstleister, welche innerhalb der jeweiligen Webseiten bzw. Transaktionsapplikationen 
abrufbar sind. Wir verweisen auf diese ebenfalls zwecks weiterer Informationen und Geltendmachung von 
Widerrufs-, Auskunfts- und anderen Betroffenenrechten. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z.B. Namen); Zahlungsdaten (z.B. Bankverbindungen; 
Vertragsdaten (z.B. Vertragsgegenstand).  

• Betroffene Personen: Vertrags- und Geschäftspartner. 

• Zwecke der Verarbeitung: Erbringung vertraglicher Leistungen 

• Rechtsgrundlagen: Vertragserfüllung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b. DSGVO); Berechtigte Interessen 
(Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f. DSGVO). 



 
 

 
 

6. Kommunikation via E-Mail, Post, Fax oder Telefon 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten zu Zwecken der Kommunikation, die über diverse Kanäle, wie 
z.B. E-Mail, Telefon, Post oder Fax, entsprechend den gesetzlichen Vorgaben erfolgen kann. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z.B. Namen, Adressen); Kontaktdaten (z.B. E-Mail, 
Telefonnummern). 

• Betroffene Personen: Kommunikationspartner. 

• Zwecke der Verarbeitung: Vereinsverwaltung (z.B. per E-Mail oder postalisch). 

• Rechtsgrundlagen: Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a. DSGVO); Berechtigte Interessen (Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. f. DSGVO) 

7. Präsenzen in sozialen Netzwerken (Social Media) 

Wir unterhalten einen Auftritt auf der Homepage der Grund- und Mittelschule Grassau. Die Einrichtung 
und Unterhaltung der Onlinepräsenz obliegt der Grund- und Mittelschule Grassau. 
Im Zuge der Auskunftsanfragen und der Geltendmachung von Betroffenenrechten weisen wir darauf hin, 
dass bei den jeweiligen Anbietern geltend gemacht werden müssen. Nur der Anbieter der entsprechenden 
Onlinepräzens hat Zugriff auf die Daten der Nutzer und können direkt entsprechende Maßnahmen 
ergreifen und Auskünfte geben.  

8. Änderung und Aktualisierung der Datenschutzinformation 

Wir bitten Sie, sich regelmäßig über den Inhalt unseres Datenschutzhinweises zu informieren. Wir passen 
die Informationen an, sobald die Änderungen der von uns durchgeführten Datenverarbeitungen dies 
erforderlich machen. Wir informieren Sie, sobald durch die Änderungen eine Mitwirkungshandlung 
Ihrerseits (z.B. Einwilligung) oder eine sonstige individuelle Benachrichtigung erforderlich wird.  

9. Rechte der betroffenen Personen 

Ihnen stehen als Betroffene nach der DSGVO verschiedene Rechte zu, die sich insbesondere aus Art. 15 
bis 21 DSGVO ergeben: 

Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die 
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen.  

Widerrufsrecht bei Einwilligungen: Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen jederzeit zu 
widerrufen. 

Auskunftsrecht: Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende 
Daten verarbeitet werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere Informationen und 
Kopie der Daten entsprechend den gesetzlichen Vorgaben. 

Recht auf Berichtigung: Sie haben entsprechend den gesetzlichen Vorgaben das Recht, die 
Vervollständigung der Sie betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie betreffenden 
unrichtigen Daten zu verlangen. 

Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben nach Maßgabe der 
gesetzlichen Vorgaben das Recht, zu verlangen, dass Sie betreffende Daten unverzüglich 



 
 

 
 

gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben eine Einschränkung 
der Verarbeitung der Daten zu verlangen. 

Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, Sie betreffende Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder deren Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu fordern. 

Beschwerde bei Aufsichtsbehörde: Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben und unbeschadet 
eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs, haben Sie ferner 
das Recht,  bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde, insbesondere einer Aufsichtsbehörde im 
Mitgliedstaat, in dem Sie sich gewöhnlich aufhalten, der Aufsichtsbehörde Ihres Arbeitsplatzes 
oder des Ortes des mutmaßlichen Verstoßes, eine Beschwerde einzulegen, wenn Sie der Ansicht 
sei sollten, dass die Verarbeitung der Ihre Person betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
die DSGVO verstößt. 


